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Bruttoinlandprodukt im 2. Quartal: 
Schweizer Industrie auf der Überholspur 

Die Schweizer Wirtschaft wuchs im 2. Quartal erneut dynamisch. Das BIP expandierte 
zum fünften Quartal in Folge überdurchschnittlich (+0,7 %). Dazu trug insbesondere das 
verarbeitende Gewerbe bei, das seit dem Frühjahr 2017 einen bemerkenswerten Auf-
schwung durchläuft. Die Warenexporte wuchsen dementsprechend. 

Das BIP der Schweiz wuchs im 2. Quartal 2018 um 0,7 % nach (revidiert) 1,0 % im Vorquar-
tal. 1 Damit setzt sich das hohe Expansionstempo der Wirtschaft seit über einem Jahr fort. Ein 
vergleichbar kräftiges Wachstum über mehrere Quartale war zuletzt im Jahr 2014 zu verzeich-
nen. Damit wächst die Schweiz erneut stärker als der Euroraum, obwohl die Dynamik hierzu-
lande im 2. Quartal nachgelassen hat. 

Der bedeutendste Wachstumsimpuls kam im 2. Quartal vom verarbeitenden Gewerbe 
(+1,5 %). Der Sektor knüpfte nahtlos an die ungebrochen positive Entwicklung der vergange-
nen Quartale an, gestützt von der robusten Auslandnachfrage und der im Vergleich mit den 
letzten Jahren günstigen Wechselkursentwicklung. Dank starken Zuwächsen bei der Strom-
produktion von Wasser- und Atomkraftwerken erzielte auch der Energiesektor (+4,8 %) ein 
ausgesprochen positives Quartalsergebnis. Dementsprechend wuchsen die Exporte von In-
dustrieerzeugnissen und Energie deutlich an. Das Total der Warenexporte2 stieg nach zwei 
schwachen Quartalen wieder überdurchschnittlich (+2,6 %). Vom internationalen Handelsdis-
put sind bislang kaum Auswirkungen zu spüren. 

Im Dienstleistungssektor stellt sich die Lage etwas heterogener dar als zu Jahresbeginn. Das 
Gastgewerbe (+1,4 %) konnte im Zuge zunehmender Übernachtungsgäste aus dem In- und 
Ausland kräftig zulegen; die Wertschöpfung dieser Branche kletterte auf den höchsten Stand 
seit 2011. In der Finanzbranche setzte sich der Erholungskurs ebenfalls fort: Sowohl die Bran-
chenwertschöpfung als auch die Exporte von Finanzdienstleistungen zogen abermals moderat 
an. Zusätzlich lieferte die Unterhaltungsbranche (+10,1 %) einen starken Wachstumsim-
puls.3 Allerdings büssten einige binnenorientierte Dienstleistungssektoren etwas an Dynamik 

                                                 
1  Veränderungsraten gegenüber dem Vorquartal der preisbereinigten, verketteten, saison- und kalenderberei-

nigten volkswirtschaftlichen Aggregate nach ESVG 2010. 
2  Ohne nicht-monetäres Gold und Wertsachen. 
3  Die Wertschöpfung dieser Branche unterliegt im Zusammenhang mit internationalen Sportereignissen grossen 

Schwankungen. Siehe auch die technische Notiz « Bereinigung des Schweizer BIP um die Auswirkungen 
grosser internationaler Sportveranstaltungen » unter www.seco.admin.ch/bip in der Rubrik « Hilfsmittel ». 
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ein, so etwa der Gesundheitssektor (+0,5 %) und die Branche der unternehmensnahen 
Dienstleistungen (+0,3 %). Schliesslich hatte der Handel (-0,2%) einen Rückgang der Wert-
schöpfung zu beklagen, getrieben insbesondere durch die schwache Entwicklung des Gross-
handels. 

Im Einklang mit der Abschwächung verschiedener binnenorientierter Produktionssektoren ver-
lor die inländische Endnachfrage etwas an Schwung. Einzig bei den Bauinvestitionen 
(+0,8 %) beschleunigte sich die Dynamik spürbar. Der private Konsum (+0,3 %) wuchs leicht 
unterdurchschnittlich, gebremst insbesondere durch den witterungsbedingt geringen Energie-
verbrauch. Die Ausrüstungsinvestitionen (-0,3 %) konsolidierten sich nach mehreren Quar-
talen mit überdurchschnittlichem Wachstum auf hohem Niveau. Damit einher ging auch ein 
Rückgang der Importe von Waren4 und Dienstleistungen (-0,7 %). 

 

Revision 2018 der Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung 

Wie jedes Jahr publizierte das Bundesamt für Statistik im Sommer 2018 seine ersten Ergeb-
nisse zur Volkswirtschaftlichen Gesamtrechnung (VGR) für das Jahr 2017 und revidierte Re-
sultate für die zwei Vorjahre. Darüber hinaus wurden die historischen Zeitreihen weiterer wich-
tiger Wirtschaftsstatistiken revidiert. Das SECO hat diese Anpassungen in die vierteljährliche 
VGR integriert, und wo nötig die Berechnungsverfahren angepasst. Weiterführende Informati-
onen finden sich in der technischen Notiz « Die Revision 2018 der Volkswirtschaftlichen Ge-
samtrechnung der Schweiz » unter www.seco.admin.ch/bip. 
 

 

Kontakt/Rückfragen: 

Eric Scheidegger, SECO, Leiter der Direktion für Wirtschaftspolitik, Tel.: +41 58 462 29 59 

Ronald Indergand, SECO, Leiter des Ressorts Konjunktur, Direktion für Wirtschaftspolitik,  
Tel.: +41 58 460 55 58 

                                                 
4  Ohne nicht-monetäres Gold und Wertsachen. 
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Bruttoinlandprodukt und Verwendungskomponenten (ESVG 2010)

Tabelle 1: Veränderungsrate zum Vorquartal (real)

2017:2 2017:3 2017:4 2018:1 2018:2

Privater Konsum und POoE 0.1 0.4 0.1 0.4 0.3
Staatskonsum 0.2 0.4 0.6 0.0 0.1

Ausrüstungsinvestitionen 0.3 1.2 1.0 1.9 -0.3
Bauinvestitionen 0.2 0.5 0.8 0.2 0.8
Vorratsveränderungen (WB) 1.9 -2.2 2.4 0.6 -0.8

Warenexp. ohne Wertsachen 1.2 4.0 -1.2 0.6 2.6
Warenexp. ohne Wertsachen und Transithandel 1.6 1.4 2.1 0.2 2.2

Dienstleistungsexporte -1.3 3.6 -1.2 -0.6 0.1

Warenimp. ohne Wertsachen 5.9 -0.9 5.7 2.3 -1.1
Dienstleistungsimporte -0.1 -0.6 -2.2 -2.8 0.2

Bruttoinlandprodukt 0.7 0.7 0.8 1.0 0.7
Preisbereinigte, verkettete, saison- und kalenderbereinigte Werte nach X-13ARIMA-SEATS, Veränderung in % gegenüber
dem Vorquartal sowie Beiträge zum BIP-Wachstum (WB). Die Wertsachen beinhalten Edelmetalle, Edel- und Schmucksteine,
Kunstgegenstände und Antiquitäten sowie nicht-monetäres Gold. Weitere Aussenhandelszahlen werden im Internet publi-
ziert (Siehe https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/wirtschaftslage---wirtschaftspolitik/Wirtschaftslage/
bip-quartalsschaetzungen-.html).

Tabelle 2: Veränderungsrate zum Vorjahr (real)

2016 2017 2017:3 2017:4 2018:1 2018:2

Privater Konsum und POoE 1.5 1.1 1.3 0.7 1.2 1.3
Staatskonsum 1.2 0.9 0.9 1.3 1.3 1.2

Ausrüstungsinvestitionen 5.4 4.5 5.6 5.0 4.8 3.7
Bauinvestitionen 0.5 1.4 1.0 2.5 0.9 2.6
Vorratsveränderungen (WB) -1.9 -0.1 -2.2 1.5 2.3 0.3

Warenexp. ohne Wertsachen 6.7 5.1 8.5 7.9 2.8 7.2
Warenexp. ohne Wertsachen und Transithandel 6.6 6.0 4.1 8.8 3.2 7.1

Dienstleistungsexporte 7.6 0.7 5.2 -6.5 0.5 1.7

Warenimp. ohne Wertsachen 4.4 5.5 4.4 10.2 11.1 7.6
Dienstleistungsimporte 5.3 1.6 3.3 -4.9 -6.8 -5.2

Bruttoinlandprodukt 1.6 1.6 1.7 2.5 2.9 3.4
Preisbereinigte, verkettete Ursprungswerte, Veränderung in % gegenüber dem Vorjahresquartal bzw. Vorjahr sowie Beiträge zum
BIP-Wachstum (WB). Die Wertsachen beinhalten Edelmetalle, Edel- und Schmucksteine, Kunstgegenstände und Antiquitäten sowie
nicht-monetäres Gold. Weitere Aussenhandelszahlen werden im Internet publiziert (Siehe https://www.seco.admin.ch/seco/de/
home/wirtschaftslage---wirtschaftspolitik/Wirtschaftslage/bip-quartalsschaetzungen-.html).

Quelle der Jahreszahlen für 2016 und 2017: BFS

https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/wirtschaftslage---wirtschaftspolitik/Wirtschaftslage/bip-quartalsschaetzungen-.html
https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/wirtschaftslage---wirtschaftspolitik/Wirtschaftslage/bip-quartalsschaetzungen-.html
https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/wirtschaftslage---wirtschaftspolitik/Wirtschaftslage/bip-quartalsschaetzungen-.html
https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/wirtschaftslage---wirtschaftspolitik/Wirtschaftslage/bip-quartalsschaetzungen-.html
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Tabelle 3: Implizite Preisindizes (Deflatoren)

2016 2017 2017:3 2017:4 2018:1 2018:2

Privater Konsum und POoE -0.1 0.5 0.5 0.7 0.5 0.6
Staatskonsum 0.2 0.3 0.3 0.5 0.7 1.0

Ausrüstungsinvestitionen -1.0 0.0 0.0 0.9 1.6 1.8
Bauinvestitionen -0.5 -0.6 -0.5 -0.3 0.1 0.5

Warenexp. ohne Wertsachen -2.7 0.1 -0.5 -0.1 1.9 3.5
Warenexp. ohne Wertsachen und Transithandel -2.3 -1.2 -1.5 -0.9 1.2 1.7

Dienstleistungsexporte -1.0 -0.3 -0.2 1.8 4.0 4.6

Warenimp. ohne Wertsachen -0.3 1.5 2.1 1.7 3.1 3.5
Dienstleistungsimporte 1.3 2.8 4.4 6.9 9.8 8.8

Bruttoinlandprodukt -0.7 -0.4 -0.5 -0.1 -0.5 1.1
Veränderung in % gegenüber dem Vorjahresquartal bzw. Vorjahr, Ursprungswerte. Die Wertsachen beinhalten Edelmetalle, Edel- und
Schmucksteine, Kunstgegenstände und Antiquitäten sowie nicht-monetäres Gold. Weitere Aussenhandelszahlen werden im Inter-
net publiziert (Siehe https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/wirtschaftslage---wirtschaftspolitik/Wirtschaftslage/
bip-quartalsschaetzungen-.html).

Quelle der Jahreszahlen für 2016 und 2017: BFS

https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/wirtschaftslage---wirtschaftspolitik/Wirtschaftslage/bip-quartalsschaetzungen-.html
https://www.seco.admin.ch/seco/de/home/wirtschaftslage---wirtschaftspolitik/Wirtschaftslage/bip-quartalsschaetzungen-.html
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Bruttoinlandprodukt gemäss Produktionsansatz ESVG 2010

Tabelle 4: Wachstumsrate zum Vorquartal (real)

2017:2 2017:3 2017:4 2018:1 2018:2

Landwirtschaft & Industrie 1.1 1.7 1.4 1.7 1.7
Baugewerbe/Bau 0.4 -0.2 1.7 0.6 -0.8
Handel, Kommunikation, Transport & Gastgewerbe 0.9 0.5 0.2 0.5 0.0
Finanz & sonst. wirtschaftliche Dienstleistungen 0.8 0.4 0.7 0.5 0.4
Staat & Übrige 0.3 0.6 0.7 1.6 1.3

Bruttoinlandprodukt 0.7 0.7 0.8 1.0 0.7
Preisbereinigte, verkettete, saison- und kalenderbereinigte Werte nach X-13ARIMA-SEATS, Veränderung in % gegenüber dem
Vorquartal

Tabelle 5: Wachstumsrate zum Vorjahresquartal (real)

2016 2017 2017:3 2017:4 2018:1 2018:2

Landwirtschaft & Industrie 0.8 3.8 3.7 7.3 4.5 7.9
Baugewerbe/Bau 1.6 1.3 0.8 2.0 2.7 1.3
Handel, Kommunikation, Transport & Gastgewerbe 1.9 0.9 1.9 1.3 2.1 0.8
Finanz & sonst. wirtschaftliche Dienstleistungen 0.1 1.6 1.8 1.8 2.4 2.0
Staat & Übrige 3.6 0.5 -0.2 0.8 3.1 4.3

Bruttoinlandprodukt 1.6 1.6 1.7 2.5 2.9 3.4
Preisbereinigte, verkettete Ursprungswerte, Veränderung in % gegenüber dem Vorjahresquartal bzw. Vorjahr

Tabelle 6: Implizite Preisindizes (Deflatoren)

2016 2017 2017:3 2017:4 2018:1 2018:2

Landwirtschaft & Industrie -1.1 -2.8 -3.7 -2.7 -0.8 -0.2
Baugewerbe/Bau -0.8 -0.6 -0.3 -0.5 -0.6 -0.9
Handel, Kommunikation, Transport & Gastgewerbe -1.5 1.4 0.5 1.3 1.3 3.2
Finanz & sonst. wirtschaftliche Dienstleistungen 0.3 -0.4 -0.4 -0.3 0.2 0.7
Staat & Übrige -0.4 0.1 0.8 1.2 -2.6 1.2

Bruttoinlandprodukt -0.7 -0.4 -0.5 -0.1 -0.5 1.1
Veränderung in % gegenüber dem Vorjahresquartal bzw. Vorjahr, Ursprungswerte

Landwirtschaft & Industrie: Landwirtschaft, Forstwirtschaft und Fischerei; Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden; Verarbei-
tendes Gewerbe/Herstellung von Waren; Energie- und Wasserversorgung, Beseitigung von Umweltverschmutzungen
Handel, Kommunikation, Transport & Gastgewerbe: Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen; Verkehr und Lagerei;
Information und Kommunikation; Gastgewerbe und Beherbung
Finanz & sonst. wirtschaftliche Dienstleistungen: Finanzdienstleistungen; Versicherungsdienstleistungen; Grundstücks- und Woh-
nungswesen; Erbringung von freiberuflichen, wissenschaftlichen und technischen Dienstleistungen; Erbringung von sonstigen wirtschaft-
lichen Dienstleistungen
Staat & Übrige: Öffentliche Verwaltung; Erziehung und Unterricht; Gesundheits- und Sozialwesen; Kunst, Unterhaltung, Erholung und
sonstige Dienstleistungen; Private Haushalte als Arbeitgeber und Hersteller von Waren für den Eigenbedarf; Gütersteuern; Gütersubven-
tionen

Quelle der Jahreszahlen für 2016 und 2017: BFS


